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 Sehr geehrter Herr Doktor Münster, 

der Katholische Familienverband Österreichs dankt für die Übermittlung des Gesetzentwur-
fes und nimmt dazu wie folgt Stellung. 
 
 
Durch den vorliegenden Entwurf sollen in Zukunft auch jene Lehrerinnen und Lehrer als Vor-
tragende in Lehrgängen zur Vorbereitung auf die Teilprüfung „Fachbereich“ tätig sein, die in 
einer berufsbildenden höheren Schule derzeit nicht unterrichten dürfen. Wir halten dies für 
einen qualitativen Rückschritt und lehnen daher diesen Gesetzesentwurf ab. 
 
 

 

Mit freundlichen Grüßen 

für den Katholischen Familienverband Österreichs 

  

          Prof. Dr. Clemens Steindl e.h.                                          Mag. Christina Luef e.h. 
                         Präsident                                                                Generalsekretärin 

  

     Mag. Elisabeth Rosenberger e.h. 
     Fachbereich Bildung und Schule  
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